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Р-11 


Die Aufgabe eines Leistungsverstärkers ist es, 
die Lautsprecher zuverlässig und betriebssi- 
cher mit Antriebsenergie im genauen Verhältnis 
zum Eingangssignal zu versorgen. Genau wie 
die Musik ist das Eingangssignal niemals 
gleichbleibend und kann sich — den Ein- 
schwingvorgángen folgend — von Minute zu Mi- 
nute drastisch verändern. Wäre die Belastung 
des Lautsprechers rein ohmisch, würde die Auf- 
gabe des Verstärkers leicht und direkt zu erfül- 
len sein. Die Impedanz eines Lautsprechers 
schwankt jedoch beträchtlich und ist abhängig 
von der Frequenz des Signals. Außerdem stellt 
der Lautsprecher für den Verstärker eine kom- 
plizierte kapazitive bzw. induktive Belastung 
dar. Ein Verstärker muß, um ausreichend Ener- 
gie in linearer Form zu liefern, in der Lage sein, 
sehr niedrige Impedanzen mit einer hohen Aus- 
gangsleistung zu versorgen. Dieses bezeichnet 
man mit »Niedrig-Impedanz-Antriebsleistung« 
Mit dieser Absicht im Hintergrund wurde der 
Leistungsverstärker P-11 aus der neuen Accu- 
phase-Serie entworfen. Er hat nicht nur eine 
hervorragende Übertragungsfrequenz, mini- 
malste Verzerrungen und einen hohen 
Geräuschspannungsabstand, sondern auch 
eine Gberdurchschnittliche Niedrig-Impedanz- 
Antriebsleistung. Der P-11 ist mit einem 
leistungsfähigen Netztransformator und einer 
Endstufe mit dreifach-parallelen Gegentakt-Stu- 
fen ausgestattet und hat eine Nennbelastung 
von 120 Watt pro Kanal bei 80, 170 Watt pro 
Kanal bei 40 und volle 200 Watt pro Kanal bei 
20. Die fortschrittliche Technologie von Accu- 
phase tritt überall zu Tage. Zu erwähnen sind da 
die erstklassig zu bedienende MOS-FET-Vor- 
treiberstufe, die als ein total symmetrischer Ge- 
gentakt-Differentialverstärker ausgelegte Vor- 
treiberschaltung und der direktgekoppelte Ein- 
gang mit Gleichstrom-Servovorrichtung 

Der P-11 kann auch total symmetrisch über- 
brückt werden. Der P-11 ist dann ein Mono- 
Leistungsverstärker und verfügt über beein- 
druckende 340 Watt Ausgangsleistung bei 80. 
Das erstklassige Leistungsvermögen und das 
einfache und raffinierte Design des P-11 ist per- 
fekt auf den Vorverstärker C-11 abgestimmt. 
Diese beiden neuen Komponenten bringen die 
Musik zum Klingen wie nie zuvor. 


Der große Netztransformator und die 


für 120 Watt pro Kanal bei 
80 und 170 Watt pro Kanal bei 40. 


Die Abb. 1 zeigt den Schaltplan dieses Verstärkers. 
Die Endstufe besteht aus sechs großen Leistungs- 
transistoren (О, — Q22) mit einer Pc (Kollektorver- 
\ustleistung) von 130 W jeweils und mit einer Kollek- 
torverlustleistung von 780 W zusammen. Diese Tei- 
le sind in einer dreifach-parallelen Gegentakt-Stute 
angeordnet und liefern 120 Watt pro Kanal bei 80 
und 170 Watt pro Kanal bei 40. Bei einer Belastung 
von weniger als 20 kann der Verstärker volle 200 W 
pro Kanal leisten. Diese enorme Leistungsfähigkeit 
wird durch eine ausreichend bemessene Stromver- 
sorgung über einen großen, ringlórmigen Netz- 
transformator möglich gemacht. Die Leistung des 
Transformators ist stabil und wird auch nicht durch 
Spannungsschwankungen beeinflußt. Selbst bei 
hohen Ausgangspegeln verfügt diese Stromversor- 
gung noch über angemessene Reserven 

Zum Antrieb der Ausgangsstufe wird eine hohe 
Signalspannung benötigt und die Ausgangsimpe- 
danz muß niedrig sein. Die Treiberstufe benötigt 
eine Leistungsverstärkerstufe, die über eine hohe 
Spannung verfügt und lineare Eigenschaften auf- 
weist. Der P-11 übertrifft — wie aus Abb. 1 abgele- 
sen werden kann — diese Anforderungen. Er setzt 
die »Leistungs-MOS-FET« Stromkreise von Accu- 
phase ein, die für perfekte und von Schaltverzer- 
rungen freie Treibereigenschaften garantieren. 


Im Überbrückungsmodus wird der 
Leistungsverstärker zum Mono- 
Verstärker mit 340 W bei 80 

und 400 W bei 40. 


Mit »Überbrückungsmodus« ist eine spezielle 
Schaltung gemeint, die die zwei Stereosektionen 
des Verstarkers mit einem identischen Gegenpha- 
sen-Signal versieht. Wenn die Lautsprecher an die- 
se beiden Sektionen angeschlossen werden, kann 
die Ausgangsleistung um das Doppelte der Stereo- 


Großzügiger Leistungsausgang (120 W pro Kanal bei 80) mit 
Niedrigimpedanz-Treiberkapazitäten. Professionelle, symmetrische Eingänge. 
Monobetrieb mit 340 W bei 80. 





‚Ausgangsleistung angehoben werden. Das be- 
deutet, daß die zwei Verstärkersektionen im Ge- 
gentakt benutzt werden. Bei herkömmlichen Uber- 
brückungsmodi wird in der Eingangsstufe einer 
Verstärkersektion ein Phasenumkehr-Schaltkreis 
installiert. Das kann zu einer Abschwächung der 
Signalqualitát führen. Andererseits wird beim P-11 
die Polarität der Differentialeingangs-Schaltkreise 
in einem durchdachten Design angewandt. Das 
läßt ein einfaches Schalt-Arrangement zu, ohne daß 
zusätzliche Verstärkerstufen notwendig werden. 
Der P-11 verfügt im Überbrückungsmodus über 
eine Nennausgangsleistung von 340 W bei 80 und 
— für eine weitere Steigerung der Dynamik und 
Präsenz — über 400 W bei 40. 


Ein Kaskoden-FET-Eingangs- 
schaltkreis sorgt für optimales 
unabhängig von 


der 


Die Spannungs-Verstárkerstufe besteht aus Qs und 
Q (Abb. 1) und arbeitet als Differential-Verstärker- 
stufe, Dieser Stufe ist eine Trennstufe (О, — Qs) zur 
AusschiieBung von störenden Beeinflussungen sei- 
tens des Vorverstärkers und der Eingangspegel- 
Kontrollregler usw. vorgeschaltet. Die Kaskoden- 
FET-Schaltung hat überdurchschnittliche Hoch- 
frequenzeigenschaften und verbleibt auch dann 
stabil, wenn die Eingangsimpedanz beträchtlich 
‚schwankt. 


Getrennte (rechter/linker Kanal) Strom- 
versorgung des des 


Der Verstarkungstaktor eines Leistungsverstärkers 
beträgt etwa 30 dB. Dadurch ist der Verstärker 
weniger anfällig gegen störende Beeinflussungen 
seitens des öffentlichen Stromnetzes als z.B. ein 
Vorverstärker mit hoher Verstärkung. Um jedoch 
eine ausreichende Sicherheit zu garantieren, wer- 
den beim Netztransformator des P-11 getrennte 





© Temperatur-Sensor-Transistor 
rstklassiger Treibtransistor 
Ө N-Kanal-Antriebsstrom-MOS FET 








IPN-Ein-Chip-Doppeltransistor 
© PNP-Ein-Chip-Doppeltransistor 
-Chip-Doppel-FET 





O Erstklassiger Treibtransistor 

© P-Kanal-Antriebsstrom-MOS FET 
PNP-Ausgangstransistoren in dreifach-paralleler 
Anordnung 





Wicklungen für den Betrieb der End- und Treiber- 
stufe verwandt. In der Eingangs- und Vortreiberstu- 
fe ist der Netzstrom-Gleichrichter und der Regler- 
Schaltkreis (die filtrierenden Kondensatoren einge- 
schlossen) weiter aufgeteilt in getrennte Einheiten 
für den linken und rechten Kanal, Diese Anordnung 
halt die gegenseitige Beeinflussung der verschie- 
denen Stufen und zwischen den beiden Kanälen 
äußerst gering, Phasenunterschiede in den Signa- 
len des linken und rechten Kanals werden genaue- 
stens beibehalten. Das garantiert einen beachtens- 
wert natürlichen Stereoton-Aufbau und eine beein- 
druckende Tiefe in der Klangwiedergabe 


Direktgekoppelter Verstärker mit 
Gleichstrom-Servovorrichtung 


Das Signal von den Eingangsbuchsen wird direkt 
und ohne im Signalweg zwischengeschaltete Kon- 
densatoren an den Eingangspunkt (INPUT) weiter- 
geleitet (siehe Abb. 1). Das garantiert optimale 
Klangreinheit. Wenn jedoch der Vorverstärker eine 
größere Menge Gleichspannungsdrift aufweist, 
kann bei einer herkömmlichen Gleichstrom-Schal- 
tung die Gleichstrom-Spannung verstärkt und den 
Lautsprechern zugeleitet werden. Das würde sich 
fatal auswirken. Um diese Möglichkeit zuverlässig 
auszuschließen, hat Accuphase das Gleichstrom- 
Servoprinzip entwickelt. Dieser Schaltkreis läßt kei- 
nen Gleichstrom durch. Das hält außerdem die 
Betriebstemperatur stabil und vermeidet Gleich- 
spannungsdrift im Verstärker 


Die symmetrischen Eingänge halten 
externe Geräusche ab 


Zusätzlich zu den regulären 20-kQ-RCA-Phono- 
AnschluBbuchsen ist der P-11 auch mit symmetri- 
schen Eingängen mit einer Impedanz von 40 КО 
ausgestattet. Die internationelle Norm dieser An- 





IPN-Ausgangstransistoren in dreifach-paralleler Anordnung 
ositiver Stromversorgungsschaltkreis mit Siebschaltung 


Negativer Stromversorgungsschaltkreis mit Siebschaltung 






schlüsse läßt den Anschluß jeder Komponente mit 
symmetrischem Ausgang zu. Das Prinzip der sym- 
metrischen Signalúbertragung ist in Abb. 2 darge- 
stellt. Der Ausgang erzeugt zwei identische Span- 
nungssignale, eins mit normaler und eins mit genau 
gegensätzlicher Phase. Beim Eingangssignal der 
nächsten Komponente werden die beiden Signale 
zu einem positiven bzw. negativen Verstärker ge- 
führt und über einen Mischkreis vereint. Jeder beim 
Übertragungsprozeß erzeugte Ton hat die gleiche 
Phase in beiden Leitungen und wird neutralisiert 
Übrig bleibt nur das reine, unverfälschte Signal. Die 
Vorteile der symmetrischen Signalübertragung 
sind besonders bei langen Verbindungskabeln 
zwischen den einzelnen Komponenten vorteilhaft 
Die Signaleigenschaften sind überdurchschnittlich 
hoch. 

Der symmetrische Eingangsschaltkreis des P-11 ist 
in Abbildung 3 dargestellt. Die positiven und nega- 
tiven Signale werden direkt in den Differentialein- 
gangs-Schaltkreis weitergeleitet. Das ist optimal für 
eine absolute Reinheit des Signals. Diese Anord- 
nung erfordert eine getrennte Eingangspegel-Ab- 
schwächung für den positiven bzw. negativen Ein- 
gang. Im P-11 werden Hochpräzisions-Dämpfglie- 
der mit 1 dB Stufeneinteilung verwandt. Dadurch 
wird sichergestellt, daß die Signalqualität und der 
Frequenzgang nicht beeinträchtigt werden 


2 x 2 Lautsprecheranschlüsse | 
Zweitach-Verkabelung zu 





Der P-11 verfügt über Anschlüsse für 2 Lautspre- 
cherpaare. Die Ausgänge werden über Relais mit 
hoher Spannungsbelastbarkeit gesteuert. Sie kön- 
nen getrennt und zusammen geschaltet werden, 
Zweifach-Verkabelung (Anschluß des Lautspre- 
cher-Tieftóners und des Lautsprecher-Hoch/Mittel- 
töners mit separatem Kabel) ist deshalb ebenso 
möglich, 


© Linker Kanal des Leistungsverstärkers 


 Hochkapazitiver 
Filterkondensatoren 33 000 uF x 2 
© Rechter Kanal des Leistungsverstärkers 


Interne Anordnung 


Leistungsverstärker/Ein-Kanal 


Überlastungsanzeigen zeigen die 
maximale Ausgangsleistung an 


Die gewaltige Stromzufuhr und die Ausgangs- 
schaltkreise mit hoher Spannungsbelastbarkeit las- 
sen eine Signalabkappung nicht unbedingt unmit- 
telbar hörbar werden. Es ist auf jeden Fall am 
besten, den Verstärker nicht zu überlasten. Der P- 
11 ist deshalb mit Überlastungsanzeigen ausge- 
stattet. Sie leuchten auf, wenn die Höchstbelastbar- 
keit minimal überschritten wird. 


Fortschrittliches Design 


Die Frontplatte ist in der traditionellen Accuphase- 
Farbe Champagnergold gehalten. In der Mitte ver- 
leiht eine Displayanzeige aus dickem Glas dem 
Verstärker ein bemerkenswertes Aussehen. Der 
moderne optische Eindruck wird weiter verstärkt 
durch die massiven Metall-Endbleche. 











C-11 


Das Potential der Tonquellen für den Hausge- 
brauch ist umfangreich und wirklich beeindruk- 
kend: CDs, Schallplatten, MW- und UKW-Rund- 
funk, Tapedecks, HiFi-Femseher und Video- 
rekorder, Bildplattenspieler, direkter Rundfunk- 
empfang über Satelliten usw. Der Vorverstärker 
dient dazu, die gewünschte Tonquelle auszusu- 
chen. Mit ihm kann die Abhórlautstárke und — 
falls erforderlich — die Tonbalanz der Tonquelle 
justiert werden. Ein guter Vorverstärker ist auch 
mit Aufnahme-Ausgängen für Tapedecks und 
mit Einrichtungen zur schnellen Bandkopierung 
ausgestattet. Der Vorverstärker ist eine der ent- 
scheidendsten Komponenten im ganzen Sys- 
tem und sollte daher unvorbehalten und intuitiv 
funktionieren. 

Der Vorverstärker muß mit einem beträchtlichen 
Gesamt-Verstärkungsfaktor, d.h. bis zu 80 dB 
(vom MC-Phono-Eingang zum Ausgang) arbei- 
ten können. Das entspricht einem Faktor von 
10000. Selbst kleinste Interferenzstórungen 
zwischen den Stufen wirken sich auf die Klang- 
wiedergabe aus. Signalqualität und -reinheit 
sind daher grundlegende Aspekte beim Design 
des Vorverstärkers. 

Der Vorverstärker C-11 aus der neuen Serie von 
Accuphase wurde mit dem umfangreichen 
Know-How von Accuphase entwickelt. Es wur- 
den nur die ausgesuchtesten Teile verwandt. Er 
ist mit symmetrischen Ein- und Ausgängen mit 
úberdurchschnittlichen Signalübertragungs- 
eigenschaften ausgerüstet. Der eingebaute Ent- 
zerrer kann in Verbindung mit jedem Tonabneh- 
mersystem eingesetzt werden und die Klang- 
regler und Tapedeckanschlüsse sind ebenfalls 
tipptopp. Auch wenn er mit vielen, vorteilhaften 
Funktionen ausgerüstet ist, ist die Anordnung 
doch übersichtlich und seine auBere Erschei- 
nung wird durch das traditionelle Zwischen- 
frontplatten-Design von Accuphase wirkungs- 
voll unterstrichen. Mit der mitgelieferten Fernbe- 
dienung können Sie von Ihrem Sessel aus die 
Tonquellen auswählen und die Lautstärke regu- 
lieren 

Der C-11 wird aus hochqualitativen Teilen her- 
gestellt. So wird eine optimale Klangwiederga- 
be sichergestellt. Damit ist auch sein beträchtli- 
ches Gewicht erklärt, das aber durch das 
schlanke, ansprechende Design nicht so ins 
‚Auge fällt. Zusammen mit dem dazu passenden 
Leistungsverstarker P-11 werten diese beiden 
Komponenten jedes Wohnzimmer vom Hör- und 
Sehgenuß her beträchtlich auf 


Leitungsverstärker mit symmetrischen 
Ein- und Ausgangs-Schaltkreisen 


Der Leitungsverstärker ist der Teil eines Vorverstär- 
kers, der die Signale nach der Phonostufe bearbei- 
tet. Beim C-11 besteht dieser Teil aus einem Kasko- 
den-Differentialeingang und einem erstklassigen 
Gegentakt-Ausgangs-Design. Das garantiert 
durchgehend ausgezeichnete Leistungsvermö- 
genseigenschaften. Das Eigenrauschen wurde für 
eine optimale Wiedergabe hochaualitativer digita- 
ler Tonquellen bis auf ein absolutes Minimum redu- 
ziert. 

Eine andere wichtige Ausrüstung dieses Leitung- 
verstärkers sind die symmetrischen XLR-Anschlüs- 
se. Sie sind neben den herkömmlichen Ein- und 
‚Ausgangseinrichtungen angebracht. Das Prinzip 
der symmetrischen Signalúbertragung ist in Abb, 2 
des Leistungsverstärkerteils erläutert. Das Design 
des C-11 macht es für Sie möglich, daß Sie für Ihr 
gesamtes System total symmetrische Anschlüsse 
für unübertreffliche Klang- und Signalreinheit be- 
nutzen können. 


Hochqualitative MC/MM-Phonostufe 
läßt Sie auch die feinsten Details auf 
Ihren Schallplatten wahrnehmen. 


Obgleich digitale Tonquellen immer mehr populär 
werden, ist die herkömmliche Schallplattensamm- 
lung ein Schatz, auf den der wirkliche Musikliebha- 
ber nicht verzichten wird. Der C-11 liefert deshalb 
auch eine hochqualitative Wiedergabe von her- 
kómmlichen Schallplatten 

In Abb. 4 ist der Schaltkreis der Phonostufe darge- 
stellt. Für den Drehspulen- (MC) bzw. den Dreh- 
magnet-Tonabnehmer (MM) sind getrennte Ein- 
gangsschaltkreise vorgesehen. Da die Ausgangs- 
spannung und die Ausgangsimpedanz von Dreh- 
magnet-Tonabnehmern (MM) sehr hoch ist (die 
Impedanz kann bei hohen Frequenzen 10 kO errei- 







































































Abb. 4 Schaltkreis der MM/MC Phonostufe 





Hochgradiger, voll-funktioneller Vorverstärker für eine Vielzahl von Tonquellen, 
analoge Schallplatten eingeschlossen. Ausgerüstet mit Fernbedienung. 





chen), wurden für den Eingang der Drehmagnet- 
stufe Feldeffekttransistoren (FETs) in paralleler 
Schaltung (О, Ог, Qs Qs) verwendet. Dadurch wird 
eine hohe Eingangsimpedanz sichergestellt. Für 
den Drehspulen-Teil muß andererseits ein optima- 
ler Gerauschspannungsabstand sichergestellt 
werden, da die Signalspannung sehr niedrig ist. Im 
Eingangsschaltkreis dieses Teils wurden deshalb 
speziell ausgewählte Bauteile mit äußerst niedri- 
gem Eigenrauschen (Qs, Опо) verwandt. Die Relais 
1 und 2 dienen dazu, zwischen den beiden Ein- 
gangs-Signalwegen hin- und herzuschalten. Gleich- 
zeitig wird der Verstárkungsfaktor zur Anpassung 
an die Drehmagnet- (MM) bzw. Drehspulen-Aus- 
gangsspannung (MC) geschaltet. Das hórbare Re- 
sultat dieses Designs ist eine unübertreffbare Wie- 
dergabe von herkömmlichen Schallplatten. 


Gerade und kurze Signalwege mit 
logisch gesteuerten Relais 


Lange Signalwege für Funktionen wie Eingangsum- 
schaltung oder Bandüberwachung können den 
Frequenzgang im hohen Bereich beeinträchtigen 
und das Klangbild verfälschen. Beim C-11 werden 
daher alle Schaltvorgänge von Relais übernom- 
men, die so angeordnet worden sind, daß der Sig- 
nalweg so kurz wie möglich ist. Fortschrittliche 
Logikschaltungen steuern die Relais und garantie- 
ren eine korrekte und präzise Ansprechung. 

Die Relais verfügen über Zwillings-Querarmkontak- 
te, die sich durch einen äußerst geringen Kontakt- 
widerstand sowie lange Lebensdauer aus- 
zeichnen. 


Fernbedienung für Auswahl der 
Tonquellen und Lautstärkeregelung 


Nahezu jeder CD-Spieler und Videorekorder ist 
heutzutage mit einer Fernbedienung ausgerüstet 
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Abb. 5 Schaltkreis der Klangregler 
(Summier-Filterprinzip) 


@ Ausgangsregler/Stummschaltungsrelais 
Ө Symmetrischer Ausgangsverstárker 
© Eingangswähler-Anzeigenspeicher/Fernbedienungs- 
Mikroprozessor (digitale Schaltkreise in einem 
abgeschirmten Gehäuse) 
Ө Hochpegel-Verstärker 
‚Aufnahme-Auswahlrelais 
ingangs-Auswahlrelais. 
© Niedrigpegel-Verstárker 
(Phonostufe mit 
MM/MC-Umschaltung) 
© Regulierbare Stromversorgung 





So auch der C-11. Es wurde dabei besondere 
Rücksicht auf die Tonqualität gelegt, die bei der 
Einführung von Bequemlichkeiten von Accuphase 
natürlich nicht vernachlässigt wird. Da die Eingän- 
ge des Vorverstärkers durch elektronisch gesteuer- 
te Relais gesteuert werden, hat die Ansprechung 
einer logischen Schaltung über die Fernbedienung 
überhaupt keinen Einfluß auf die Tonqualität. Die 
Lautstárkeeinstellung erfolgt über ein durch ein 
Motor angetriebenes Potentiometer. Auf diese Art 
und Weise werden die minimalsten Klangeinbußen 
erreicht 


Vielseitige Verwendung der Ein- und 
Ausgänge 


Es können auf einfachste Weise die verschieden- 
sten Tonquellen an den C-11 angeschlossen wer- 
den. Er eignet sich u.a. auch für das Schalten und 
Vergleichen verschiedener Audio-Komponenten 
Er verfügt über Eingänge für zwei Tapedecks, ei- 
nen Analog-Plattenspieler, zwei CD-Spieler, einen 
Tuner und vier zusätzliche Komponenten (AUX) 
Das ergibt eine Gesamtanzahl von zehn Eingän- 
gen. Drei Sätze mit Ausgängen und ein Kopfhörer- 
Anschluß garantieren Vielseitigkeit auch bezüglich 
der Ausgänge. Die beiden symmetrischen Eingän- 
ge (einer für CD und einer für AUX) und der symme- 
trische Ausgang sind mit XLR-Anschlüssen verse- 
hen. Die Eingangs-Tonquellen werden in der LED- 
Anzeige mit einer 5 х 7 Punktmatrix als Ziffernfolge 
angezeigt. Der Ausgangswähler ist ein weiteres 
vorteilhaftes Bedienungselement. Mit ihm läßt sich 
zwischen verschiedenen Leistungsverstärkern hin- 
und herschalten. 


Summier-Klangregler sorgen für 
optimale Tonqualität 


Es ist manchmal wünschenswert, daß eine hoch- 





qualifikative Komponente mit einer Feineinstellung 
zum akustischen Balanzausgleich der Tonquellen 
ausgestattet ist. Das gilt jedoch nur solange, wie 
diese Schaltung die Tonqualität nicht beeintrách- 
tigt. Der C-11 zeichnet sich auch in dieser Hinsicht 
aus. Er verfügt über neu entwickelte Klangregler, 
die nach dem Summier-Filterprinzip arbeiten. Sie 
bestehen zu 100% aus Schaltelementen, die nach 
deren akustischen Eigenschaften ausgesucht wur- 
den, Die Klangregler führen absolut zu keiner Ver- 
schlechterung. Die Regler können auf Wunsch mit 
einem Ein/Ausschalter vollständig aus dem Signal- 
weg genommen werden. Im allgemeinen ist das 
jedoch nicht notwendig, 

Der Schaltkreis der Klangregler ist in Abb. 5 darge- 
stellt. Das Line-Signal durchläuft ihn geradlinig. Р. 
und Р; dienen zur Erzeugung der gewünschten 
Eigenschaften, um die das Signal angereichert 
bzw. gekappt wird. Dieses Prinzip sorgt für eine 
optimale Klangqualität 


Ein Loudness-Kompensator stellt bei 
niedrigem Abhörpegel eine natürliche 
Frequenzbalanz her. 


Mit ansteigendem Lautstärkepegel wird das 
menschliche Ohr gegenüber niedrigen Frequen- 
zen unempfindlicher. Mit dem Loudness-Kompen- 
satorschalter können Sie dieser Tendenz mit einer 
sorgfältig kontrollierten, von der Einstellung des 
Lautstärkereglers abhängigen Frequenzanhebung 
entgegenwirken. 


Getrennter Aufnahme-Ausgangswähler 
und Kopierschalter 


Um das Aufnehmen verschiedener Tonquellen 
leicht zumachen, verfügt der C-11 über ein vielsei- 
tiges und logisch gesteuertes Schalt-Arrangement 
mit einem Aufnahme-Ausgangswähler, der von 
dem Tonquellen-Wahlschalter unabhängig ist. Sie 


Kontrolleinheit 


können z.B. ein UKW-Programm mitschneiden und 
sich gleichzeitig eine CD anhören. Mit dem Kopier- 
schalter können Sie Bandkopierungen zwischen 
zwei angeschlossenen Tapedecks vornehmen 


Einfaches und durchdachtes 
Niedrigprofil-Design 


Die Frontplatte ist in der traditionellen Accuphase- 
Farbe Champagnergold gehalten und das fort- 
schrittliche Aussehen des Gerätes wird noch ver- 
stärkt durch die massiven Metall-Endbleche. Die 
Gerätebreite ist die gleiche wie beim Leistungsver- 
stärker P-11. Für einen ansprechenden Niedrig- 
profil-Look wurde die Höhe niedriger gehalten 


Mitelieferte 
Fernbedienung 
RC-3 
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С-11 Frontplatte/Rückwand 
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GARANTIERTE TECHNISCHE DATEN 


‘Alle nachfolgend aufgeführten; Accuphase-Produktangaben werden 
garantiert 





STEREO-LEISTUNGSVERSTÄRKER Р-11 


(Die garantierten technischen Daten werden entsprechend der 
ElA-Norm RS-490 gemessen.) 
ө Sinus-Ausgangsleistung (20 — 20 000 Hz) 
Stereobetrieb (mit Betrieb beider Kanale) 
170W pro Kanal bei 40. 
120 pro Kanal bei ВО 
60W pro Kanal bei 160 
‘Monobetrieb (Überbrückungsmodus) 
340 W bei an 
240 W bel 160 
9 Gesamtklirrtaktor 
‘Stereobetrieb (mit Betrieb beider Kanäle) 
0,02% bet 40 Belastung 
0,01% bei B- 160 Belastung 
Monobetrieb (Uberbruckungsmodus) 
0,02% bei 8 - 160 Belastung 





D 
0003% 

@ Frequenzgang . 

20 - 20 000 Hz, +0, ~0.2 dB 

(bei Nennausgangspegel und Pegelausschiag aul Max ) 

05 - 160 000 Hz, +0, -3 dB 

(bei Ausgangsleistung von 1 W und Pegelausschlag auf 

тах bis ~6 08) 

D 


D 
4— 160 bei Stereobetned 
8 160 bei Monobetrieb (Überbrückungsmodus) 


Verstärkungstaktor 
28,0 dB (bei Stereo- und Monobetrieb) 


© Dämpfungstaktor 
200 bei Stereobetried _ 
100 bei Monobetrieb (Überbrückungsmodus) 


1.23 bet Nennausgangspagel 
0.12V bei Ausgangsleistung von 1 W 
bei Monobeineb (Uberbrückungsmadu) 
2,08 V bei Nennausgangspege! 
EE 
Elngangsimpedanz 
Symmotrscn 400 
Aaymmetisch 20KO 
ө Geräuschapannungsabstand (A-Bewertung) 
115 48 De kurzgesenlossenem Eingang und Dei 
Nennausgangspegel 
9208 bet 1 KO Engangewiderstand und bei Ausgangsleistung 
Fa 
© Stereo-Kopfhörer-Ausgang 
Geeignet Belastungsimpedanz 4 - 1000 
е Halbleterbeutelle 
41 Transistoren, 14 Foldtlektransistoren (FET), 4 ICs 
60 Dioden 



























































ө с-11 Eingangsleistung gegen Gesamtklirrfaktor 
(Eingang: MC, Ausgang: Tape-Ausgang) 





ө Stromversorgung 
100, 117, 220, 240 V Wechselstrom bei 50/60 Hz 
© Lelstungsautnahme 

45 W bei Bereitschaft 

300 W nach IEC-65 


ө Abmessungen 
445 mm (B) х 131 mm (Höhe, incl. Fuß) x 388 mm (Т) 
© Gewicht 
18,1 ко (neno) 
22.7 kg (bretto) 





STEREO-VORVERSTÄRKER C-11 


(Die garantierten technischen Daten werden entsprechend der 
ElA-Norm RS-490 gemessen. AD steht far analogen Schallplatten. 
Eingang) 





Frequenzgang 
BALANCED INPUT (Symmetnscher Eingang) (CD. LINE) 
1,0 bis 400 000 Hz, +0, -3.0 dB 
20 bis 20 000 Hz. +0, -0,2 dB 
UNBALANCED INPUT (Asymmetrischer Eingang) (CD, LINE. 
TUNER, TAPE PLAY) 
1,0 bis 500.000 Hz. +0, -3098 
20 bis 20 000 Hz, +0, ~0,2 dB 
































AD INPUT 
20 bis 20 000 Hz, +05 48 
ө Gesamtklirrtaktor 
0,005% (für alle Eingänge). 
ө Eingangsempfindlichkeit und Eingangsimpedanz 
Emptindichkeit 
Е Eingangs: 
Së Bei Nenn- | Bei 0,5 V 
ZS ausgangs- | Ausgangs- | mpedanz 
eg leistung А 
BALANCED 126mV arsmy | 40K 
UNBALANCED | an 315m | 20 
AD; ММ Dn Тоту | аа 
AD. MC DE оозәту | 1000 
$ Ausgangspegel und 


„Impedanz 
BALANCED OUTPUT: 2.0 V. 500 (250/250YXLR-Anschluß 
UNBALANCED OUTPUT: 2.0 V. 1Q/RCA-Phono-Anschiuibuchse 
ТАРЕ REC, 126 mV, 2000/RCA-Phono-Anschiufbuchse/AD source 

















ө Kopfhörer-Ausgang. 
Geeignete Belastungsimpedanz: 4 bis 1000 
© Geräuschspannungsabstand 
Nenneingangs- | Geräuschspan- 
Eingang, leistung nungsabstand 
(A-Bewertung) (ЕА) 
BALANCED. Dei этав 
UNBALANCED T1048 9108 
‘AD. MM 9048 мав 
AD: МС E? 8348 












































© Maximaler Ausgangspege! (Gesamtklirrtaktor 0,005%, 
20 — 20 000 Hz) 
BALANCED OUTPUT: 8.0 V (XL Anna) 
UNBALANCED OUTPUT: 810 V (Prono-Anschtutouchse) 
ТАРЕ REC: 8,5 V (AD source) 
© Maximaler AD-Eingangspogel (1 kt, Gesamtkrtaktor0,005%) 
MM INPUT. 270 
MC INPUT. 8,5 mV 
+ Minimale Belastungsimpedanz 
BALANCED OUTPUT. 6000 
UNBALANCED OUTPUT 1KO 
TAPE REC. 100) 
© Klangregler 
Ubergangetequenz und Enstelungsbersch 
BASS: 300 Hz, +10 dB (50 Hz) 
TREBLE: 3 kHz, +10 dB (20 kHz) 


ev 
BALANCED INPUT —» BALANCED OUTPUT 2448 
BALANCED INPUT — UNBALANCED OUTPUT 2448 
BALANCED INPUT —+ REC OUTPUT оов 
UNBALANCED INPUT  — BALANCED OUTPUT 2448 
UNBALANCED INPUT — UNBALANCED OUTPUT -24 dB 
UNBALANCED INPUT — REC OUTPUT EES 
АО (MM) INPUT — BALANCED OUTPUT EC? 
AD (MM) INPUT — UNBALANCED OUTPUT 5448 
AD (MM) INPUT — REC OUTPUT зав 
АО (MC) INPUT — ВАГАМСЕО OUTPUT BC 
АО (MC) INPUT —+ UNBALANCED OUTPUT 8408 
‚AD (MC) INPUT — REC OUTPUT 6008 

ө Loudness-Kompensator 
+6 dB (100 Hz) bel Lautstarkeeinstellung —30 dB 

ө Unterschalifiter 
Grenzirequenz 17 Нг. — 12 op 

© Dimptungsglled 
-20 4B 

© Halbletterbautette 


37 Transistoren, 16 Feldelfekttransistoren (FET). 33 ICs. 59 Dioden 


© Stromversorgung 
100, 117, 220, 240 V Wechselstrom bei 50/60 Hz 
ө Leistungsaufnahme 


28w 
ө Abmessungen 

445 mm (B) х 95 mm (HFüße eingeschlossen) x 325 mm (Т) 
ө Gewicht 

9.3 kg (netto) 

13.8 kg (bretto) 


ө Mitgetieferte Fernbedienung RC-3 
An der Fernbedienung: Infrarot 
Stromversorgung: 3 V Gleichstrom (2 х ІЕС-96-Вапепеп) 
Abmessungen: 64 mm (B) x 149 mm (H) x 18 mm (Т) 
Gewicht: 140 g (Batterien eingeschlossen) 


Om СЕ [ИШ 
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